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munter geworden war, rief vom Balken herab: „kikeriki!"

Da lief der Räuber, was er konnte, 'zu seinem Hauptmann

zurück, und sprach: „ach, in dem Haus sitzt eine gräuliche

Hexe, die hat mich angehaucht und mit ihren langen Fingern

mir das Gesicht zerkratzt, und vor der Thüre steht ein Mann

mit einem Messer, der hat mich ins Bein gestochen, und aus

dem Hof liegt ein schwarzes Ungethüm, das hat mit einer

Holzkeule auf mich losgeschlagen, und oben auf dem Dache,

La sitzt der Richter, der rief: „bringt wir den Schelm her!

Da machte ich, daß ich fortkam." Don nun an getrauten jt4

die Räuber nicht weiter in das Haus, den vier Bremer MO

kanten gesiels aber so wohl darin, daß sie nicht wieder her

aus wollten, und der das zuletzt erzählt hat, dem ist der

Mund noch warm.

19.

Die kluge Else.

Es war ein Mann, der hatte eine Tochter, die hießdil

klug e Else. Als sie nun erwachsen war, sprach der Vater-

„wir wollen sie heirathen lassen." „Ja, sagte die Mutter,

wenn nur einer käme, der sie haben wollte." Endlich ^

von weither einer, der hieß Hans, und hielt um sie an,u»


